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Während der Schulferien (28. Juli bis 11. September) findet im
Rathaus Teningen, bei den Verwaltungsstellen Köndringen
und Nimburg sowie beim Ortschaftsamt Heimbach donners-
tags von 16 bis 18 Uhr keine Sprechstunde statt.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

Das trockene Sommerwetter hat seine Schattenseiten für die
Natur. Die Wasserstände der Elz und anderer Flüsse sind auf kri-
tische Werte gesunken. Deshalb darf nach Mitteilung des Land-
ratsamts ab sofort kein Wasser mehr aus Flüssen und Bächen
entnommen werden, auch nicht in kleinen Mengen durch
Schöpfgeräte oder Pumpen. Die Wasserbehörde des Landrats-
amtes Emmendingen weist darauf hin, dass dies sowohl für pri-
vate Zwecke als auch für die Landwirtschaft, den Forst und den
Gartenbau gilt. Wer dagegen verstößt, muss mit einem hohen
Bußgeld rechnen.

Mit dem Verbot der Wasserentnahme sollen Fische, weitere
Wassertiere und Pflanzen geschützt werden. Der geringe Was-
serstand fördert den Algenwuchs, die natürliche Selbstreini-
gung der Gewässer nimmt ab und die Schadstoffkonzentration
zu.SonneneinstrahlungundHitze sorgenfüreinehoheWasser-
temperatur, den Fischen geht wegen des verminderten Sauer-
stoffgehalts im Wasser sprichwörtlich „die Luft aus“.

Das Verbot der Wasserentnahme gilt, solange am maßgebli-
chen Pegel der Elz bei Gutach der Wasserstand von 43 Zentime-
tern unterschritten ist. Der Pegelstand kann im Internet unter
http://www.hvz.baden-wuerttemberg.de, mit der App „meine
Pegel“ oder unter Telefon 07681 / 7657 abgefragt werden.

Für die landwirtschaftliche Beregnung im Raum Buchholz
DenzlingengilteineSonderregelung:DieMitgliederdesBereg-
nungsverbandes Mittlere Elz dürfen Wasser dann entnehmen,
wenn oberhalb Grundwasser aus Brunnen eingespeist wird.

Am Montag, 15. August, gab es im Gallenbach im Ortsteil Heim-
bach ein Fischsterben, das nahezu den gesamten Bachforellen-
bestand betroffen hat.

Der betroffene Gewässerabschnitt beginnt im bebauten Teil
des Ortes. Es liegt daher die Vermutung nahe, dass durch Un-
achtsamkeit wassergefährdende Stoffe zum Beispiel über Hof-
abläufe direkt in den Gallenbach eingeleitet wurden.

Die Bevölkerung wird dringend gebeten, nur Regenwasser
über Hofabläufe abzuleiten. Sollten noch „alte“ Schmutzwas-
seranschlüsse am Regenwasserkanal angeschlossen sein, müs-
sen diese dringend ordnungsgemäß angeschlossen werden.

Ein kleiner Teil der verendeten Bachforellenpopulation aus
dem Gallenbach.

Auch dieses Jahr verleiht die Gemeinde Teningen tageweise Re-
giokarten an Teninger Familien mit zwei und mehr Kindern und
an alleinerziehende Eltern ab einem Kind. Der Verleih ist kos-
tenlos. Eine telefonische Reservierung ist erforderlich. Weitere
InformationenundReservierunganderZentrale,Telefon07641
/ 5806-0, Rathaus Teningen.
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Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Sommeröffnungszeiten bis 2. September:
Dienstag und Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr;
Mittwoch von 9 bis 13 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Von März bis Oktober jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bitte bei der Gemeinde Tenin-
gen, Tel. 07641 / 5806-36. Für die traditionellen
Veranstaltungen bitte die Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York.
Sommerpause bis 11. 9. Führungen außer-
halb dieser Zeit über E-Mail: rebay-foerderver-
ein@t-online.de oder Gemeindeverwaltung
Teningen,Telefon07641/5806-36.Homepage:
www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 26.8: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

WährendderSommerferienfindenkei-
ne Bürgermeistersprechstunden statt
(bis 11. September).

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–16 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr. Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 27.8.:Samstag, 27.8.:Samstag, 27.8.:
easyApotheke Emmendingen, FreiburgereasyApotheke Emmendingen, FreiburgereasyApotheke Emmendingen, Freiburger
Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon 07641Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon 07641Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon 07641
/ 954280, Fax 07641 / 9542829./ 954280, Fax 07641 / 9542829./ 954280, Fax 07641 / 9542829.
Sonntag, 28.8.:Sonntag, 28.8.:Sonntag, 28.8.:
Apotheke Dr. Haefelin, Hauptstraße 193,Apotheke Dr. Haefelin, Hauptstraße 193,Apotheke Dr. Haefelin, Hauptstraße 193,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax
07666 / 930930.07666 / 930930.07666 / 930930.
Apotheke Simonswald, Talstraße 36A, 79263Apotheke Simonswald, Talstraße 36A, 79263Apotheke Simonswald, Talstraße 36A, 79263
Simonswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 /Simonswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 /Simonswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 /
457.457.457.
Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,
79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax
07641 / 52433.07641 / 52433.07641 / 52433.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
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hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses (In-
krafttreten des Bebauungsplanes) gem. § 10 Abs. 3 Bau-
gesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat der Gemeinde Teningen hat am 26. Juli
2016 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Gallenbach
IV“ nach § 10 Abs. 1 BauGB und die zusammen mit dem Bebau-
ungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften gem. § 74
Landesbauordnung (LBO) i.V.m. § 4 Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) als jeweils selbstständige Satzung
beschlossen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans und der örtlichen
Bauvorschriften ist aus dem beigefügten Ausschnitt ersichtlich
(siehe Seite 4).

Maßgebend sind der zeichnerische Teil vom 26. Juli 2016 so-
wie der textliche Teil mit Begründung vom 26. Juli 2016.

Der Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvorschriften
„Gallenbach IV“, Teningen, Ortsteil Heimbach, treten mit
dieser Bekanntmachung in Kraft, vgl. § 10 Abs. 3 BauGB.

Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung
(mit Umweltbericht) sowie der zusammenfassenden Erklärung
nach§10Abs.4BauGBwährendderüblichenDienststundenbei
der Gemeindeverwaltung Teningen, Bauamt, 1. Obergeschoss,
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen, eingesehen werden. Jeder-
mann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen In-
halt Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den
§§ 39 – 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu bean-
tragen ist,unddes§44Abs.4BauGBüberdasErlöschenvonEnt-
schädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der
Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans
oder aber nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel
des Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie in-
nerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde Teningen geltend gemacht worden
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschrif-
ten oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll,
ist darzulegen.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung (GemO) oder von aufgrund
der Gemeindeordnung erlassener Verfahrensvorschriften beim
Zustandekommen dieser Satzungen ist nach § 4 Abs. 4 der Ge-
meindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich und
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chungbeiderGemeindeTeningengeltendgemachtworden ist.
Wer die Jahresfrist ohne tätig zu werden verstreichen lässt,
kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend
machen, wenn

- die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind
oder

- der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder vor Ablauf der Jah-
resfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet
oder ein Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat.

Teningen, 24.08.2016

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Das Ministerium Ländlicher Raum hat das Jahresprogramm
2017 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) aus-
geschrieben.

Grundlage ist die Verwaltungsvorschrift zum Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum – ELR – vom 9. Juli 2014, ergänzt am
19. April 2016 (www.mlr.badenwuerttemberg.de).

DieAufnahmeindasProgrammerfolgtdurchdieProgramm-
entscheidung des Ministeriums. Die zuwendungsfähigen Maß-
nahmen in den Förderschwerpunkten Wohnen, Grundversor-
gung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen können der
Ziffer 5 der ELR-Verwaltungsvorschriften entnommen werden.
Mit Blick auf die demografische Entwicklung sowie den fort-
schreitenden Flächenverbrauch wird der Fokus im Jahrespro-
gramm 2017 noch stärker auf die Umnutzung bestehender und
zwecklos gewordener Bausubstanzen gelegt und sich somit
noch mehr als bisher auf die Förderung wohnraumbezogener
Projekte konzentrieren.

Die Förderung im Förderschwerpunkt Wohnen ist in der Re-
gelaufVorhaben inderhistorischenOrtslage(innererOrtskern)
beschränkt.

Ergänzend zu den bisherigen Förderschwerpunkten wurde
angesichts der Unwetterschäden, die in den letzten Wochen in
Baden-Württemberg durch Starkregen und Überschwemmun-
gen verursacht wurden, hat das Ministerium Ländlicher Raum
den Programmschwerpunk „Unwetterhilfe“ in das Jahrespro-
gramm 2017 aufgenommen. Antragstellungen von Unterneh-
men und Privatpersonen sind im Rahmen des regulären Verfah-
rens zum ELR-Jahresprogramm 2017 möglich.

Die gesamte Ausschreibung und die aktuellen Antragsunter-
lagen für das Jahr 2017 sind zu finden unter: https//rp.baden-
wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstel-
lung.aspx.

Anträge auf Zuwendungen aus dem ELR 2017 sind bis spä-
testens 30. September 2016 bei der Gemeindeverwaltung
Teningen, Herrn Ehret, Zimmer 307, einzureichen.

b Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan „Gallenbach IV“,
Teningen, Ortsteil Heimbach

b Landesförderung

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
(ELR) 2017 – Sonderförderung Fluthilfe

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



4 TENINGER NACHRICHTEN 24. August 2016



24. August 2016 TENINGER NACHRICHTEN 5

Die Landesregierung sucht auch in diesem Jahr wieder die bes-
ten Kleinkünstler und -künstlerinnen Baden-Württembergs.
Der Wettbewerb um den Kleinkunstpreis Baden-Württemberg
2017, der vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und
Kunst in Kooperation mit der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Ba-
den-Württembergausgeschriebenwird, richtet sichanKünstle-
rinnen und Künstler aller Sparten. Die Bewerberinnen und Be-
werber sollten mindestens 16 Jahre alt sein und aus Baden-
Württemberg kommen.

Mit 17.000 Euro ist der baden-württembergische Kleinkunst-
preiseinerderhöchstdotiertenPreisedieserArt inDeutschland.
Vergeben werden bis zu drei Hauptpreise zu 5.000 Euro und ein
Förderpreiszu2.000Euro.Zusätzlichkannseit2010einePersön-
lichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in Baden-Württemberg
mit einem Ehrenpreis geehrt werden. Das Preisgeld in Höhe von
5.000 Euro übernimmt Lotto Baden-Württemberg.

Gestiftet wurde die Auszeichnung vom Land Baden-Würt-
temberg zur Förderung junger Nachwuchskünstlerinnen und
-künstler im Bereich der Kleinkunst. Zwischenzeitlich hat sich
der Preis zu einem wichtigen Baustein in der Kulturförderung
des Landes entwickelt, den auch bereits etablierte Künstlerin-
nen und Künstler erhalten haben. Zudem ist Baden-Württem-
berg bisher bundesweit das einzige Land, das einen Preis dieser
Art vergibt.

Der Wettbewerb wird vom Ministerium für Wissenschaft,
Forschung und Kunst und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Ba-
den-Württemberg finanziert. Weitere Partner sind der Süd-
westrundfunk und die Akademie Schloss Rotenfels. Das hohe
Niveau der Wettbewerbsbeiträge zeugt vom Erfolg des Klein-
kunstpreises in den vergangenen Jahren und soll durch diese
Kooperation weiter gesteigert werden.

Eine Jury, bestehend aus Künstlern und Künstlerinnen, Kriti-
kern und Veranstaltern, wählt die Preisträgerinnen und Preis-
träger aus. Die Verleihung der Auszeichnung erfolgt durch ein
Mitglied der Landesregierung im Rahmen einer öffentlichen
Veranstaltung. Diese findet am 2. April 2017 in der Stadthalle in
Biberach/Riß statt. Bewerbungsschluss ist der 28. Oktober 2016.

Als diesjährige Preisträger und Preisträgerinnen wurden der
Pantomime, Schattenspieler und Bauchredner Günter Fortmei-
er aus Oberried im Südschwarzwald und das A-cappella-Ensem-
ble Unduzo aus Freiburg ausgezeichnet. Förderpreise erhielten
die Schlagzeugmafia aus Mannheim und das Duo Lumpenpack
aus Stuttgart sowie der Liedermacher Matthias Weiss aus
Schorndorf. Der zum siebten Mal vergebene Ehrenpreis ging
posthum an den im vergangenen Jahr verstorbenen Liederma-
cher Christof Stählin. Bisherige Preisträger waren die Kabaret-
tistin und Sängerin Maren Kroymann sowie die Kabarettisten
Matthias Deutschmann, Thomas Freitag, Georg Schramm, Ma-
thias Richling und das Grachmusikoff Trio. Der Ehrenpreis geht
an Persönlichkeiten, die sich um die Kleinkunst im Lande ver-
dient gemacht haben.

Informationen und Ausschreibungsunterlagen können über
die Akademie Schloss Rotenfels - Geschäftsstelle Kleinkunst-
preis -, Postfach121116,76560Gaggenau(Telefon07225 /9799-
0, Telefax 07225 / 9799-30) sowie im Internet unter www.klein-
kunstpreis-bw.de bezogen werden.

Die wöchentliche Leerung der grauen Tonnen geht zu Ende. Ab
September werden die Mülltonnen wieder alle zwei Wochen
geleert. Die Abfuhrtermine stehen im Abfallkalender. Die wö-
chentliche Leerung erfolgt wegen der möglichen warmen Wit-
terung aus hygienischen Gründen und bleibt auf die Sommer-
monate Juli und August beschränkt.

Unterhalb der Burgruine der Hochburg zwischen Emmendin-
gen und Sexau betreibt der Landkreis Emmendingen seit dem
Jahr 2012 den „Hochburger Obstsortengarten“ mit vielen
Streuobstbäumen. Im Rahmen der Aktion „Tag der offenen
Gartentür“ bietet der Landkreis am Freitag, 2. September, eine
Führung durch die Anlage mit fachkundiger Erläuterung durch
Obstbauberaterin Eva Rentschler an. Beginn der Führung ist um
16 Uhr, Treffpunkt ist am Zugangsweg zur Ruine Hochburg (ge-
genüber dem Parkplatz). Die Führung dauert rund 1,5 Stunden.
Auf der Anlage wachsen rund 140 Apfel- und 50 Steinobstsor-
ten sowie 70 Wildobstarten. Die 1987 als Streuobst-Modell des
Landes geschaffene Anlage wird von der Beratungsstelle für
Obst- und Gartenbau des Landratsamtes Emmendingen be-
treut. Bei der Führung gibt es bei einem Rundgang Informatio-
nen zu den Obstsorten, ihren Qualitäten und auch zur Entste-
hungsgeschichte so mancher Obstsorten und -namen.

Köndringen: In der Nacht von Sonntag auf Montag (14./15. Au-
gust), zwischen 2 und 6.30 Uhr, wurde von einem Privatgrund-
stück in der Wilhelm-Köllner-Straße ein abgestellter Wohnwa-
gen Marke Fendt, Typ Saphir 515, durch Unbekannte entwen-
det. Dreist bei dem Diebstahl ist der Umstand, dass der
Wohnwagen direkt neben dem Schlafzimmerfenster des Ge-
schädigten stand. Wer in diesem Zusammenhang verdächtige
Wahrnehmungen gemacht hat, möge sich beim Polizeirevier
Emmendingen, Telefon 07641 / 582-0, melden.

Emmendingen - Teningen: Bereits am Sonntag, 14. August, er-
zählte ein elfjähriges Mädchen seiner Mutter nach dem
Schwimmbadbesuch, dass ihr Folgendes passiert sei. Im Bad ha-
be sie ein junger Mann an den Schultern angefasst und im Ge-
sicht geküsst. Zu weiteren Handlungen sei es nicht gekommen.
Der Mann wurde vom Mädchen folgendermaßen beschrieben:
schwarze, kurze Haare, dunkler Hauttyp, 20 bis 30 Jahre alt, ge-
brochenes Deutsch. Mögliche Zeugen, die Angaben zur Klä-
rung des Geschehens machen können, werden gebeten, sich
unter Telefon 07641 / 582-0 zu melden.

Köndringen: In den frühen Sonntagmorgenstunden (21. Au-
gust), zwischen 1.30 und 4.20 Uhr, wurde in die Räumlichkeiten
einer Gastwirtschaft in der Hauptstraße eingebrochen. Die Tä-
ter gelangten über ein aufgehebeltes Fenster in den Schank-
raum und durchsuchten diesen nach Stehlenswertem. Nach bis-
herigem Ermittlungsstand verließen die Täter das Objekt ohne
Diebesgut.

U Bekanntmachung

b Bewerbungsschluss: 28. Oktober 2016

Land schreibt Kleinkunstpreis
Baden-Württemberg 2017 aus

b Landratsamt Emmendingen – Presse- und Europastelle

Graue Tonne wieder alle zwei Wochen

Am 2. September
Führung im Hochburger Obstsortengarten

b Polizeidirektion Freiburg

Wohnwagendiebstahl vor der Haustür

Verdächtige Wahrnehmung im Schwimmbad
Polizei sucht Zeugen

Einbruch in Gastwirtschaft

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 29. August, um 17 Uhr
statt. Wie immer sind auch alle Frauen sowie alle Frauen ehe-
maliger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen. Der
Stammtisch findet immer am letzten Montag im Monat statt.

Kalligrafie (22100M) – Gestaltungsmöglichkeiten der
Handschrift
Leitung: Marie-Luise Miassar. Malterdingen, Evangelisches Ge-
meindehaus (Jakob-Otter-Haus), Mönchhof 5, sechsmal mon-
tags, 18.30 bis 20.30 Uhr, Beginn: 26.9.

Männer unter sich (37164) – Der ultimative Männerkoch-
kurs – Kurs 4
Leitung: Ingo Beck, Journalist, Kochbuchautor. Emmendingen,
VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Beginn: Do., 8.9., 18 bis 22 Uhr.

Fit im Alltag (32031) – Neue Energie tanken und Muskeln
aufbauen
Leitung: Ana Pereira-Naundorf, Sportlehrerin. Emmendingen,
VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3, 14 Mal freitags,
9 bis 10 Uhr, Beginn: 16.9.

Hatha-Yoga & Pilates (31173)
Leitung: Ulrike Stump, Diplom-Pädagogin, Sportlehrerin, Heil-
praktikerin. Malterdingen, Grundschule (Neues Schulgebäu-
de), Schulstraße 25, 14 Mal donnerstags, 18 bis 19.30 Uhr, Be-
ginn: 15.9.

Fit für's Baby (37420) – für Schwangere
Leitung: Stefanie Dambach, M.Sc. der Ernährungswissenschaf-
ten. Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Ballettraum,
viermal montags, 9.15 bis 10.45 Uhr, Beginn: 19.9.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Köndringen

30.08. Fritz Walter Kern, Goethestraße 14 (80 Jahre)

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Senioren

Stammtisch am 29. August

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare
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DieStraßensperrungfürdasGassenfest istwiefolgt:Vom
30. August, 16 Uhr, bis 5. September, 22 Uhr, und bereits ab
27. August die rückwärtige Seite des Waaghauses.

In dieser Zeit wird die Bushaltestelle in der Bahlinger Straße
nicht angefahren, bitte die Haltestelle beim Rathaus oder in der
Neudorfstraße benutzen.

Die Vereine danken für das Verständnis. Bei eventuellen Fra-
gen bitte Erika Gebhardt, 0172 / 7215858, anrufen.

Die nächste Seniorenbegegnung der Siedlergemeinschaft fin-
det am Dienstag, 6. September, statt und führt auf den Porphyr-
weg nach Schweighausen.

Etwa zwei Kilometer nach dem Fischer-Bekleidungshaus in
Richtung Elzach geht es von einem Parkplatz aus auf die circa
Vier-Kilometer-Wanderung auf dem Porphyr-Rundwander-
weg, vorbei an der Lahrer Hütte. Der Wanderweg ist nicht be-
sonders anstrengend. Nach der Wanderung können die Teil-
nehmer auf einem Freizeitgelände in Dörlinbach beim Wasser-
treten ihre Füße und Beine kühlen, sich mit Kaffee, Tee und
Kuchen etwas stärken, aber auch sportlich aktiv werden und
den gemeinsamen Spätnachmittagsabschluss mit einem Vesper
in den Lieberatsbergstuben in Schuttertal-Dörlinbach machen.
Abfahrt am Siedlerhäusle um 13.30 Uhr.

Anmeldungen werden bis spätestens zum 30. August bei
Yasmin Schäfer, Telefon 07641 / 43120 oder ralf.yasmin@icloud.
com, erbeten. Die Siedlergemeinschaft freut sich über eine rege
Teilnahme.

Der nächste Stammtisch findet am Donnerstag, 8. September,
ab 19.30 Uhr statt. Auf ein paar gemütliche Stunden mit allen
freut sich das Organisationsteam.

SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningenunter sozialpädagogischerLeitung– lädteinzum
traditionellen Hallenferienprogramm Sport&Fun in den Schul-
ferien.

Vom 29. August bis 2. September sowie vom 5. bis
9. September empfängt das Mitarbeiterteam in der Ludwig-
Jahn-Halle Teningen Teilnehmer zwischen sechs und 13 Jahren.
Täglich von 9 bis 13 Uhr können die Kids zwischen verschiede-
nen Sport-, Spiel- und Freizeitaktivitäten wählen. Kreative An-
gebote wie Basteln werden ebenfalls durchgeführt.

Einlass ist täglich um 7.30 Uhr. Der Teilnehmerbeitrag beläuft
sich auf 3,50 Euro / Tag (Geschwisterkinder zahlen jeweils 3 Eu-
ro). Die Anmeldung erfolgt täglich vor Ort. Sport&Fun wird
auch diesmal unterstützt durch einige Kooperationspartner
wie dem Tanzsportclub Teningen, Aqua-Kinetics, dem Kinder-
und Jugendbüro Teningen sowie einem Förster aus Emmendin-
gen. Der Programmplan ist auf der Facebook-Seite von SpoFun-
nis einzusehen unter www.facebook.com/spofunnis.

FürdieVerpflegungwährenddesFerienprogrammszeichnet
sich die Metzgerei Feißt aus Teningen, „Obst- und Gemüse
Nehls“ aus Vörstetten sowie „Getränke Herr“ aus Emmendin-
gen verantwortlich.

Für Informationen zu allen Angeboten stehen die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter von SpoFunnis unter der E-Mail-
Adresse spuero@spofunnis.de sowie Telefon 07641 / 9379999
gerne zur Verfügung.

b 23. Teninger Gassenfest

Gassenfest vom 2. bis 4. September

b Siedlergemeinschaft und Eigenheimer Brunnenried

Achtung Terminänderung:
am 6. September Seniorenbegegnung

b Jahrgang 1948/1949

Stammtisch in der „Krone“

b SpoFunnis-Hallenferienprogramm

Zwei Wochen Sport&Fun in Teningen

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de



8 TENINGER NACHRICHTEN 24. August 2016



24. August 2016 TENINGER NACHRICHTEN 9



10 TENINGER NACHRICHTEN 24. August 2016

Die Verwaltungsstelle Köndringen bleibt von Montag, 29. Au-
gust, bis einschließlich Freitag, 2. September, geschlossen. In
dringenden Angelegenheiten kann man sich an das Rathaus
Teningen, Telefon 07641 / 5806-0 wenden.

Bei der Gemeinde Teningen, Ortsteil Köndringen wurde ein
Smartphone der Marke Huawei abgegeben.

Der VdK-Stammtisch findet am morgigen Donnerstag, 25. Au-
gust,ab17Uhr imSteakhausAlteSchmiede inKöndringenstatt.
Die Vorstandschaft freut sich über rege Beteiligung seitens der
Mitglieder, begrüßt aber auch gerne Gäste, die sich über den
VdK informieren möchten oder Fragen aus dem Sozialbereich
haben.

Immissionsschutzmessungen und Abgaswegeüberprü-
fungen sowie Kehrarbeiten ab sofort in Nimburg: Die zum
SchutzderUmweltundzurEnergieeinsparunggesetzlichvorge-
schriebenen Messungen an Öl- und Gasheizungen sowie Kehr-
arbeiten sind laut Feuerstättenbescheid wieder durchzuführen.
Man hat nun die Möglichkeit, vor der Immissionsschutzmessung
eventuell erforderliche Wartungsarbeiten an der Feuerungsan-
lage durchführen zu lassen. Dadurch erspart man sich unter Um-
ständen eine kostenpflichtige Wiederholungsmessung.

b Verwaltungsstelle Köndringen

Verwaltungsstelle geschlossen

b Fundbüro Köndringen

Fundsachen

b VdK Köndringen-Malterdingen

Morgen Stammtisch

b Bevollm. Bezirksschornsteinfeger Daniel Heizmann

Immissionsschutzmessungen
und Abgaswegeüberprüfungen
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Diesen Freitag, 26. August, findet um 14 Uhr die diesjährige Fe-
rienspielaktionderNimburgerFelse-Trieber statt. Treffpunkt ist
um 14 Uhr an der Nimberghalle. Dieses Jahr werden wieder He-
xenbesenunterfachkundigerAnleitungvonHexenundTeufeln
hergestellt. Für Verpflegung ist bestens gesorgt.

Die Kollegen vom Seniorenstammtisch treffen sich am nächsten
Montag, 29. August, um 18 Uhr im Gasthaus Bahnhöfle in Nim-
burg.

Das Büchereiteam ist wieder da, immer dienstags von
16.30 bis 20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof
2). Es warten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und
Selberlesen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene
und pfiffige Spiele auf ihre Besucher.

Ganz neu: Märchen CDs – wer nicht lesen will, kann hören!
Die anspruchsvollen Magazine: „Landlust“, „ARD Buffet“,
„kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“ können hier ausge-
liehen werden.

Neue Bücher eingetroffen: Aus der Reihe „Büchersterne“
für Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für Erwach-
sene: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur! Motto
im Monat August: „Vorlesen macht schlau“.

Die Heimbacher Waldteufel bedanken sich bei ihren Mitglie-
dern und Helfern mit einem Fest unter dem Motto Western.
Start ist um 17 Uhr auf dem Schulhof, von dort aus wird nach
Malterdingen in das Schützenhaus gelaufen. Für alle Nicht-
Wanderer ist Treffpunkt um 18.30 Uhr im Schützenhaus. Dort
gibteseinBarbecueundLivemusikmitMidnightSpecial.Zurück
nach Heimbach geht es gegen 2 Uhr. Also, Pferde satteln, Colts
polieren und Stiefel putzen, Yeh ha und Howdiho!

Anmeldung bis 27. August per E-Mail info@heimbacher-
waldteufel.de, Telefon 07641 / 574845 (Melanie Dages).

FC Teningen – SG Nordweil/Wagenstadt 6:2 (3:1): Aufstel-
lung: Wehrle, Förtner, Schmidt, Sillmann, Fiorentino (86. Kury),
Rees, Blanco-Carvahlo, Froß (71. Grafmüller), Heidenreich, Sag-
giomo (63. P. Spöri), B. Spöri (85. Tahiri). Tore: 1:0 (7.) Saggiomo,
1:1 (11.) Eigentor, 2:1 (12.) Froß, 3:1 (44.) Heidenreich, 4:1 (52.)
Heidenreich, 5:1 (53.) Saggiomo, 6:1 (88.) P. Spöri, 6:2 (90.).

Am Samstag empfing der FC Teningen zu seinem ersten
Heimspiel die SG Nordweil/Wagenstadt. Beide Mannschaften
agierten von Beginn an sehr offen und so kam es immer wieder
zu Chancen auf beiden Seiten, ehe Fabio Saggiomo in der sieb-
ten Minute zur Teninger Führung traf. Lange konnte man sich
allerdings nicht freuen, denn durch eine scharfe Hereingabe in
der elften Minute, die ein Teninger Abwehrspieler unglücklich
im eigenen Tor unterbrachte, kamen die Gäste zum 1:1-Aus-
gleichstreffer. Der FCT hatte aber direkt nach dem Anspiel die
passende Antwort und ging im direkten Gegenzug durch Niklas
Froß wieder mit 2:1 in Führung. Die Gäste hatten im Anschluss
noch eine Großchance, als ein Gästespieler allein auf das Tor der
Teninger rannte. Sascha Wehrle konnte diese Chance aber mit
einer schönen Parade entschärfen. In der Folge übernahm das
Heimteam die Kontrolle über das Spiel und kam kurz vor dem
Pausenpfiff durch Heidenreich zum 3:1-Pausenstand. In der
zweitenHalbzeit liesdasHeimteamnicht lockerundspieltewei-
ter nach vorne. So war es erneut Marcel Heidenreich, der in der
52. Spielminute durch eine schöne Einzelaktion auf 4:1 erhöhen
konnte. Kaum rollte der Ball wieder, konnte Fabio Saggiomo
durch einen sehenswerten Heber das 5:1 erzielen. In der 88. Mi-
nute konnte der FCT durch ein schönes Zuspiel von Florian Rees
auf Pascal Spöri auf 6:1 erhöhen. Am Ende konnten die Gäste
das Ergebnis noch etwas korrigieren und erzielten das 6:2 mit
dem Schlusspfiff. Der FCT gewann hoch verdient und kann hof-
fentlich in den kommenden Spielen die gezeigte Leistung be-
stätigen.

Zuvor spielte die zweite Mannschaft des FCT gegen die Re-
serve der SG Nordweil/Wagenstadt, hier trennte man sich 1:1. In
der ersten Halbzeit verpasste das Heimteam, die Chancen in
Tore umzumünzen. In der zweiten Halbzeit wurden die Gäste
stärker und kamen so auch zur 0:1-Führung. Das Spiel war nun
ausgeglichen. Daniel Dervoz musste noch einen Elfmeter hal-
ten, ehe Florian Kirstein nach Vorarbeit von Markus Hild zum
1:1-Endstand traf.

Am kommenden Sonntag trifft man auf das Team der SG
Simonswald. Anstoß in Simonswald ist um 15 Uhr. Zuvor spielt
die zweite Mannschaft gegen die Reservemannschaft der SG
Simonswald, Anstoß um 12.45 Uhr.

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Nimburger Felse-Trieber

Ferienspaßprogramm am Freitag

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Stammtisch ist im „Bahnhöfle“

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern - sich inspirieren lassen - ausleihen

b Heimbacher Waldteufel

Mitgliederausflug und Helferfest
Berg un Tal am 10. September

Sport

b FC Teningen (FCT)

Sieg im ersten Heimspiel

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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SC Kiechlinsbergen – TV Köndringen 4:2 (3:0): Aufstellung:
Fischer, L. Storz-Renk (68. Bührer), Mutschler (85. Dengler), Cas-
per, Keller, Büchner, König, Kranzer, Scheffelt, Engler (60. Büh-
ler), Abreu. Tor: 1:0 (12.) Bonk, 2:0 (22.) Hug, 3:0 (42. FE) Bonk,
4:0 (79.) Kampf, 4:1 (88. FE) Keller, 4:2 (90.) Kranzer.

Eine desolate erste Hälfte der Gäste aus Köndringen ließ
schon nach 45 Minuten eine drohend hohe Niederlage vermu-
ten. So fehlte es an allen Ecken und Enden: Keine Kompaktheit,
fehlende Konzentration, schlampiges Passspiel sowie vermis-
sendes Zweikampfverhalten waren letztlich zu viele Defizite
auf einmal, um an diesem Spieltag punkten zu können. Das ge-
naue Gegenteil davon lieferten die Gastgeber ab, dazu nutzten
sie die sich bietenden Gelegenheiten ohne zu zögern aus. Of-
fensiv kam der TVK nicht ins Spiel und verlor oft den Ball im Mit-
telfeld zur ungünstigsten Zeit. Diese Ballverluste münzten die
Kaiserstühler dankend in Torchancen um. Schließlich wurden
diese Gelegenheiten auch noch konsequent ausgenutzt, sodass
Kiechlinsbergen schon nach zwanzig Minuten mit einer Zwei-
Tore-Führung das Bier für später kaltstellen konnte. Die Fahrig-
keiten stellten sich für den TVK-Anhang bedauerlicherweise
nicht ein und so musste kurz vor dem Pausenpfiff sogar ein wei-
teres Gegentor hingenommen werden. Nach einem Freistoß
kam ein TVK-Akteur zu spät in den Luftzweikampf, was einen
Elfmeterpfiff zur Folge hatte. Sichtlich bedient gingen die Blau-
hosen zur Pause in den Kabinentrakt, jedoch kamen sie später
mit einer sichtbar anderen Einstellung auf den Platz zurück.
Köndringen hatte, wie schon vor der Pause, mehr Ballbesitz,
doch wusste plötzlich etwas damit anzufangen. Kiechlinsber-
genblieb seinemKonzeptvomKonterfußball treuundüberließ
dem TVK den Ball, welcher nun deutlich besser durch die eige-
nen Reihen zirkulierte, wobei mit zunehmender Spieldauer
auch der Druck auf das gegnerische Tor erhöht werden konnte.
Die erste Torchance ließ trotzdem lange auf sich warten, so war
es der eingewechselte Bührer mit einem Kopfball aus kurzer
Distanz an die Torlatte, welcher bei den Blauweißen Hoffnung
aufkommen ließ. Noch zwanzig Minuten auf der Uhr reichten
aber nicht aus, um die eng stehende Defensivreihe der Kaiser-
stühler zu überwinden. Abreu konnte noch gut in Szene gesetzt
werden, doch sein Schuss aus kurzer Entfernung fand nicht den
Weg ins Tor. Stattdessen nutzen die Gastgeber einen letzten ge-
lungenen Konter gegen die hoch aufgerückte Defensive des
TVK aus und gingen schließlich mit 4:0 in Führung. Ohne reale
Chance auf den Anschluss steckte der TVK aber nicht auf und
kam in den letzten zwei Minuten doch noch zu seinem Tor. Kel-
ler verwandelte einen Foulelfmeter, wobei Kranzer sogar noch
nachlegen konnte und mit dem Schlusspfiff den Endstand her-
stellte. Eine verdiente Niederlage gegen einen leidenschaft-
lichen Gegner, der an diesem Tag mehr Biss und Wille gezeigt
hat. Diese Leistung sollte nun als Beispiel dienen, was in dieser
Liga passiert, wenn nicht an die eigene Leistungsgrenze gegan-
gen wird.

Vorschau: So., 21.8., 13 Uhr: TVK II – FC Weisweil II; 15 Uhr:
TVK – FC Weisweil.

SV Bombach - FVN 3:3 (1:3): Aufstellung FVN: Schweizer, M.
Mick, M. Schmidt, D. Reifsteck, Hamade, Em. Hajdini, Wild,
Walz, Burkhart, Schneider (80. Jovanovic), Merk. Tore: 0:1 (20.
FE) Merk, 1:2 (35.) Schneider, 1:3 (37.) Schneider.

Am zweiten Spieltag der noch jungen Saison musste der FVN
in Bombach antreten. Gegen einen neu formierten Gegner
konnte man nach zwanzig Minuten die ersten Nadelstiche set-
zen.NacheinemFoulanWild imStrafraumpfiffderSchiedsrich-

ter Elfmeter. Diesen verwandelte Merk sicher. Leider hielt die
Führung nur zwei Minuten, als plötzlich ein Gästestürmer völlig
frei vordemNimburgerTorauftauchteundeineFlankemitdem
Kopf verwandelte. Nimburg zeigte sich wenig geschockt und
konntewiederumnochvorderPausedurchzweiAbstaubertore
von Marko Schneider auf 3:1 erhöhen. Einen hart getretenen
Freistoß von Merk konnte der Torwart nur seitlich abwehren
und Schneider musste nur noch einschieben. Beim zweiten Tor
musste er nur noch eine Kopfballhereingabe von Schmidt über
dieLiniedrücken.NimburghattedasSpielnun imGriffundging
mit einer verdienten Führung in die Pause.

Auch nach der Pause ließ man anfänglich nicht viel zu. Wie
aus dem Nichts konnte Bombach nach einer Standardsituation
verkürzen. Nun wog das Spiel hin und her. Bombach versuchte
Druck zu machen, kam aber nicht zu großen Chancen. Der FVN
wiederum hatte durch Burkhardt eine große Chance, um das
Spielzuentscheiden,dochderTorwartkonnteseinenstrammen
Schuss entschärfen. So kam es wie so oft. Wieder nach einer
Standardsituation kam ein Bombacher völlig frei zum Kopfball
und erzielte den Ausgleich. In der Schlussphase passierte dann
nicht mehr viel und man musste sich im Endeffekt mit einem
Punkt zufriedengeben.

Nächste Woche erwartet man die zweite Mannschaft aus En-
dingen im Nimbergstadion. Spielbeginn ist um 15 Uhr. Die Re-
serven spielen um 13 Uhr.

SV Bombach II – FVN II 8:4 (6:0): Tore: Lay, Minke, Beryek,
Koneczny.

Vorschau: So., 28.8., 13 Uhr: FVN II – SV Endingen III; 15 Uhr:
FVN - SV Endingen II.

FC Bad Krozingen - SV Heimbach 2:5 (1:1): Aufstellung: Fa-
bian Kunkler, Marco Hepp, Tobias Bühler, Moritz Kanzler, Chris-
tian Löffler (89. Markus Schiehle), Janik Schneider (59. Raffaele
Sanso), Stephan Schillinger, Andreas Niglas, Benedikt Spinner,
Sebastian Blum, Antonio Cirell (46. Johannes Adler). Tore: 0:1
(10.) Benedikt Spinner, 1:1 (23.) Vitali Rudi, 1:2 (47.) Eigentor, 1:3
(67.) Christian Löffler, 2:3 (72.) Vitali Rudi, 2:4 (85.) Benedikt
Spinner, 2:5 (89.) Christian Löffler. Schiedsrichter: Wilke (Merz-
hausen). Zuschauer: 80. Rote Karte: 13. Min. Mölder (Bad Kro-
zingen)

Von Beginn an war der Aufsteiger agiler und fand besser in
die Begegnung. Mit dem ersten Angriff ging allerdings Heim-
bach in Führung. Beni Spinner war auf Zuspiel von Christian
Löffler zum 0:1 erfolgreich. Kurz darauf sah ein Krozinger Spie-
lerdieRoteKarte,alser imMittelkreisgegenMoritzKanzler tät-
lich wurde. Der SVH tat sich auch gegen die in Unterzahl spie-
lenden Gastgeber schwer und ließ sich unter Druck setzen. Die
Folge war das zu diesem Zeitpunkt gerechte 1:1, als die Kurstäd-
ter ihre erste echte Chance eiskalt nutzten. Erst nach etwa einer
halben Stunde wurde Heimbachs Spiel besser. Nach einer Ecke
von Antonio Cirelli scheiterte Christian Löffler knapp. Kurz dar-
auf ließ Beni Spinner eine Chance liegen, und erneut Christian
Löffler hatte nach einer Flanke von Marco Hepp den Heimba-
cher Führungstreffer auf dem Fuß. Diesen besorgten die Gast-
geber kurz nach der Halbzeit selber, als ihnen ein unglückliches
Eigentor unterlief. Die Antwort waren wütende Angriffe der
Platzherren, die in der 55. Minute eine Doppelchance nicht nut-
zen konnten. Mit den beiden Einwechslungen von Jo Adler und
Raffaele Sanso bekam Heimbachs Angriffsspiel neue Impulse.
Eine lang gezogene Flanke von Jo Adler nutzte Christian Löffler
unter Mithilfe des Torwarts zum 1:3. Wer nun geglaubt hatte,
eine Vorentscheidung sei gefallen, sah sich getäuscht. Erneut
schlugderAufsteigerzurückundkamzumAnschlusstreffer.Da-
nach stand das Spiel kurzzeitig auf der Kippe. In der Schlusspha-
se ließen die Kräfte der Krozinger deutlich nach und Heimbach
nutzte dies zu zwei weiteren Toren durch Beni Spinner und
Christian Löffler.

b TV Köndringen (TVK)

Desolate erste Hälfte beschert Niederlage

b FV Nimburg (FVN)

Auswärtspunkt in Bombach
am zweiten Spieltag

b Sportverein Heimbach (SVH)

Auswärtssieg beim Aufsteiger
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FC Bad Krozingen II - SV Heimbach II 3:4 (2:3): In einem

spannenden Spiel holte sich die SVH-Reserve den zweiten Sieg
inFolge.DerSiegtrefferdurchTizianHügle fiel inderNachspiel-
zeit. Torschützen: Tizian Hügle 2, Simon Kaiser, Luca Benedikt.

Vorschau: So., 28.8., 15 Uhr: SVH – VfR Merzhausen. Die Re-
servemannschaft hat spielfrei.

Wie in den Jahren zuvor fand am vergangenen Donnerstag
beim TC Köndringen wieder eine Ferienspaßaktion statt. Unter
professioneller Anleitung des Vereinstrainers Robert Stauden-
meier, der Sportlehrerin Sandra Adam und weiterer engagier-
ter Vereinsmitglieder wurde insgesamt zehn Kindern im Alter
von sechs bis zwölf Jahren der Tennissport spielerisch näher ge-
bracht. Die Kinder hatten bei den verschiedenen Spielen sicht-
lich Spaß und waren hoch motiviert. Eine Urkunde und ein klei-
ner Imbiss zum Abschluss rundeten den gelungenen Nachmit-
tag noch ab.

Die Teilnehmer und Betreuer.

Es hat tatsächlich geklappt! Das im vergangenen Jahr mit gro-
ßem Ehrenwort abgegebene Versprechen eines Gegenbesuchs
auf der Heimbacher Tennisanlage wurde eingelöst. Die
„Tschändlemänner“ aus Ottersweier bei Bühl trafen vergange-
nen Freitag pünktlich auf dem Tenniscourt in Heimbach ein.
Dort erwarteten die Prosecco-Ladies des TC Heimbach die sechs
Tennisfreunde mit einem anschaulichen Empfangskomitee.

Begonnen hatte alles im vergangenen Jahr mit einer Ver-
knüpfung der beiden Truppen durch Albrecht „Toni“ Echle, der
mit der ehemaligen SWR-Kollegin und Clubspielerin des TC
Heimbach, Regina Keller, dieses Spaßturnier mit Unterstützung
von Capitano Linus Maier ins Laufen gebracht hat. Dabei waren
die Voraussetzungen im letzten Jahr in Ottersweier eher ver-
wässert, Regen und Wind spielten da auf dem Tennisplatz auch
noch gewaltig mit. Trotzdem wurde es zu einem einzigartigen
Tennis-Fest, das man nun in Heimbach unter idealen Wetterbe-
dingungen fortsetzen konnte. Der Einmarsch der Tennis-Gla-
diatoren aus Ottersweier war beeindruckend, genauso wie
auch das mitgebrachte Gastgeschenk für die Prosecco-Ladies.
Eine „spirituelle“ Unterstützung in Form von hochprozentigem
Obst(wasser) aus der Bühler Zwetschgen-Zone war Grundlage
für den Notfall von spielerischen Abstürzen. Allerdings gab es
die natürlich nicht, denn es wurden die Paarungen im Vorfeld
ausgelost.DieHerrendurftensicheineDamehinzuwählen–bei
vier Mixed-Runden gab es somit wechselnde Partner, spannen-
de Ballwechsel und letztlich fast – dem Ereignis in Rio angepasst
– olympisches Niveau und solcherlei Ergebnisse. Letztere spiel-

ten aber nur eine untergeordnete Rolle, denn die Hauptsache
war der Spaß am Tennisspiel und am „Nachspiel“. Dieses wie-
derum gestalteten dann die Prosecco-Ladies auf unnachahm-
liche Art mit allem, was die badische Küche so zu bieten hat. Ein
schmetterndes gesanglich stark abgestimmtes „Prost“ war des-
halb auf der Heimbacher Anlage das eine oder andere Mal laut-
stark zu hören.

Ein Ausklang nach Maß und das Versprechen, im nächsten
Jahr ganz bestimmt wieder einen Termin freizuhalten für eine
weitere Rückrunde der „Tschändlemänner“ und den Heimba-
cher „Prosecco-Ladies“ waren Grundlage für einen herzlichen
Abschied. Einen Termin gibt es zwar noch nicht, aber dafür die
feste Überzeugung, dass es eine Fortsetzung dieser außerge-
wöhnlichen Tennis-Kooperation zwischen Ottersweier und
Heimbach im kommenden Jahr wieder geben wird.

Die Ottersweier „Tschändlemänner“ im Einklang mit den „Pro-
secco-Ladies“ vom TC Heimbach.

Unterrichtsbeginn an der Theodor-Frank-Realschule Teningen
ist am Montag, 12. September, für die Klassen 6 bis 10 zur ersten
Stunde um 8 Uhr. Nach zwei Stunden Klassenlehrerunterricht
wird der Vormittag stundenplanmäßig fortgesetzt.

Die neuen 5. Klassen der Realschule werden am Dienstag,
13. September, um 14 Uhr im Foyer eingeschult.

Am Samstag, 10. September, von 11 bis 13.30 Uhr veranstaltet
der Trägerverein des Waldkindergartens Baumbini Malterdin-
gen wieder seinen beliebten Kindersachenflohmarkt. Bei über
50 Anbietern können Besucher Kinderbekleidung, Spielzeug,
Kinderbücher und vieles mehr erwerben. Fürs leibliche Wohl
sorgt eine gut bestückte Kuchentheke, außerdem werden wie-
der die beliebte Kürbissuppe sowie heiße Würste angeboten.

b Tennisclub Köndringen

Ferienspaßaktion beim TCK

b Die „Tschändlemänner“ bitten zum Tennis-Match

Freundschaftsturnier mit den Heimbacher
„Prosecco-Ladies“

i Allgemeines

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Unterrichtsbeginn am Montag,
12. September, um 8 Uhr

b Waldkindergarten Bambini

Flohmarkt am 10. September

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Teningen ist Standort von my-e-car – ein Elektrofahrzeug
steht am Rathaus nun auch zum „Teilen“ für die Öffent-
lichkeit bereit.

In Teningen nutzt die Gemeindeverwaltung das klimaneut-
rale Car-Sharing per Elektroauto der my-e-car GmbH bereits seit
einemJahr.Absofortkönnennunauch interessierteBürgerund
Firmen das E-Auto vom Typ Renault ZOE außerhalb der Ge-
schäftszeiten der Gemeindeverwaltung nutzen. Neben dem
Elektrofahrzeug wurde eine zugehörige Schnellladesäule mit
22 Kilowatt (kW) an der E-Car-Sharing-Station an der Riegeler
Straße 12 beim Rathaus aufgebaut.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger können sich am
E-Car-Sharing beteiligen: wochentags von 18 bis 8 Uhr, an Wo-
chenenden 24 Stunden am Tag. Dafür ist eine Online-Registrie-
rung erforderlich. Laufende Kosten fallen nicht an – bezahlt
wird nur die effektive Nutzung: 3 Euro die erste Stunde, danach
4 Cent pro Minute zuzüglich 15 Cent pro Kilometer. Weitere In-
formationen zu Registrierung und Preisen gibt es im Internet
unter www.my-e-car.de. Kunden können an allen Standorten
die Fahrzeugflotte nutzen.

Davon, dass Elektromobilität praxistauglich ist und die La-
dung des Fahrzeugs ganz einfach funktioniert, konnten sich die
Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung in einer internen Test-
phase hinreichend überzeugen. Seit gut einem Jahr wird der
ZOE von der Gemeinde bereits genutzt. Bürgermeister Heinz-
Rudolf Hagenacker begrüßt die Öffnung des Car-Sharing-An-
gebots für die Bevölkerung. „Den Teninger Bürgern sowie den
Gästen, die unsere Gemeinde besuchen, steht nun ein weiteres
umweltfreundliches Verkehrsmittel zur Verfügung. E-Car-Sha-
ring passt gut zu unserem ökologischen Schwerpunkt und der
Weiterentwicklung von klimaschonender Mobilität.“

Nutzung an weiteren Standorten möglich: Derzeit ste-
hen in Südbaden und der Schweiz rund 50 Fahrzeuge an insge-
samt 16 Standorten für die öffentliche Nutzung zur Verfügung.
Gebucht werden können die Fahrzeuge nach erfolgter Online-
Registrierung über die Internetseite www.my-e-car.de, per App

So sieht das Teninger Elektroauto aus.

Die Ladestationen.

für mobile Endgeräte oder telefonisch rund um die Uhr. Sind die
Kunden nach kurzer Führerscheinkontrolle freigeschaltet, er-
halten sie eine persönliche Kundenkarte, mit dieser haben sie
Zugang zu den reservierten Fahrzeugen. Der Autoschlüssel und
ein Chip für die Nutzung der Ladesäulen liegen im Auto.

Derzeit sind rund 60 Schnellladesäulen in Südbaden und der
Schweiz inBetrieb.VondenLadesäulenprofitierenauchandere
Elektroautofahrer, denn die Säulen sind ohne Zugangsbe-
schränkung nutzbar, für die Ladung ist keine Registrierung nö-
tigunddieBezahlungerfolgtmittelsKreditkarteundNFC-Tech-
nologie, erkennbar an dem Wellensymbol auf der Kreditkarte.
Getankt wird der zertifizierte heimische Ökostrom „NaturEner-
gie Gold“ aus dem Laufwasserkraftwerk Wyhlen.

Der Renault ZOE wird etwa innerhalb einer Stunde aufgela-
den und hat dann eine Reichweite von 120 bis 150 Kilometern.
Eine interaktive Übersichtskarte gibt es im Internet unter
www.energiedienst.de/stromtankstellen beziehungsweise
www.my-e-car.de/de/standorte/ladesaeulennetz.html.

Ansprechpartnerin my-e-car und Stadtmobil Südba-
den: Manuela Müller, Kommunikation und Pressearbeit, Tele-
fon0761 /3836788,E-Mail:manuela.mueller@stadtmobil-sued-
baden.de.

Ansprechpartner Energiedienst: Alexander Lennemann,
Leiter Kommunikation, Telefon 07763 / 81-2660, alexander.len-
nemann@energiedienst.de.

b Interne Testphase erfolgreich abgeschlossen

Klimafreundliches E-Car-Sharing
in der Gemeinde Teningen
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Ziel der Sternwall-
fahrt am Sonntag,
11. September, ist
der Gottesdienst
um 16 Uhr. Unter
dem biblischen Mo-
tiv vom „Schatz im
Acker“ lädt die ka-
tholische Seelsor-
geeinheit Emmen-
dingen-Teningen
herzlichein, sichäu-
ßerlich und inner-
lich auf den Weg zu
machen und am
letzten Tag der
Sommerferien ei-
nerseits dankbar
den „Schätzen“
nachzuspüren, die
der Sommer und
das Leben bereit-
halten, anderer-

seits aber auch den Fragen: „Wo ist unser Schatz? Woran hängt
unserHerz?Was istuns imLebenwirklichwichtig?WassindHer-
zensangelegenheiten?“.

Auf mindestens vier verschiedenen Wegen mit den Aus-
gangspunkten Emmendingen, Hochburg, Nimburg und Heim-
bachgehtesmitunterschiedlicherGestaltungzurWöpplinsber-
ger Kapelle. Der Weg von der Domäne Hochburg wird beson-
ders für Familien und Paare gestaltet. Nach dem Gottesdienst
gibt es noch einen Hock mit zünftigem Vesper bei Wagners auf
dem Hof.

Ganz praktisch: Bei Fragen kann man sich im Vorfeld bei den
Gruppenleitern oder im Pfarrbüro (Telefon 46889-10) melden.
Der Flyer, der in den Kirchen ausliegt, sowie die Homepage bie-
ten ausführlichere Informationen. Mitfahrgelegenheiten koor-
diniert das Pfarrbüro. Bei Bedarf besteht das Angebot des Rück-
transports zum Startpunkt. Bitte mit der Ansprechperson im
Vorfeld absprechen.

Für das Vesper bei Wagners (nach dem Gottesdienst) ist
eine Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 8. September, er-
forderlich.

Wöpplinsberger Kapelle und Kreuz.
Die FDP Baden-Württemberg lädt Mitglieder, Freunde und In-
teressierte zum Sommerfest ein am Samstag, 3. September,
ab 15 Uhr auf der Burg Lichteneck in Kenzingen.

Anmeldungen sind möglich unter fdp-bw@fdp.de oder 0711
/ 66618-0. Kurzentschlossene sind natürlich ebenfalls herzlich
willkommen.

Der Sommerschnitt an Obstbäumen und Beerensträuchern ist
immer noch aktuell. Und weil das Interesse groß ist, wird dieses
Thema beim nächsten Infoabend im KOGL-Lehrgarten noch
einmal behandelt. Ob der eine oder andere den Termin verpasst
hatoderweilbeimletztenMalzuwenigGelegenheitzumselbst
Üben war, oder auch nur, um alles noch einmal zu vertiefen – es
gibt viele Gründe für eine Wiederholung.

Für den Schnitt der Kirschbäume und einiger anderer Obst-
arten ist nach der Ernte und vor dem Laubfall die richtige Zeit
und bei Kernobst hat der Sommerschnitt andere Auswirkungen
als der Winterschnitt. Bei Beerensträuchern ist das richtige und
rechtzeitige Schneiden nicht nur für die nächstjährige Frucht-
entwicklung von Bedeutung, sondern trägt wesentlich dazu
bei, dem Befall mit Schädlingen und Krankheiten im kommen-
den Jahr vorzubeugen. Worauf es ankommt, wird bei diesem
Schnittkurs in Theorie und Praxis erklärt.

Inzwischen ist im Lehrgarten viel Obst reif. Gegen eine kleine
Spende können die Besucher Tafelobst ernten und Fallobst auf-
lesen und mitnehmen.

Treffpunkt ist am Freitag, 2. September, um 17.00 Uhr im
Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und Land-
schaft Emmendingen (KOGL) an der Alten Straße in Kenzingen.
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos,
eine kleine Spende hilft für die laufenden Kosten.

b Am 11. September zur Wöpplinsberger Kapelle

Sternwallfahrt der katholischen
Seelsorgeeinheit: „Mein Schatz“

b FDP Baden-Württemberg

Sommerfest auf der Burg Lichteneck

b Kreisverband Obstbau, Garten u. Landschaft (KOGL) EM

Noch einmal Sommerschnitt
von Obstbäumen und Beerensträuchern
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Ab 1963 war Fritz Demmler Wassermeister in Nimburg, zuerst
im Nebenberuf und ab 1969 voll beruflich, wobei seine Aufga-
ben in Nimburg und Bottingen das ganze Spektrum eines Bau-
hofes umfasste. Er reparierte Elektroleitungen im Rathaus ge-
nauso wie er Malerarbeiten an der Glotterbrücke erledigte.
Und natürlich besorgte er auch alle Schlosser- und Schmiedear-
beiten, hatte er doch Schmied in Teningen gelernt und dann an
verschiedenen Arbeitsstellen ausgeübt. Zwischendrin war er
dann auch auf dem Bau tätig. Überall dort, wo schwere Arbeit
zu verrichten war, verließ man sich gerne auf diesen Mann, der
in Nimburg am 19. August 1931 in der Burgstraße zwei geboren
worden war, wo der Großvater schon ein Haus baute und eine
Landwirtschaft betrieb. In dieser Landwirtschaft musste Fritz
Demmler schon sehr früh arbeiten, war doch sein Vater im Krieg
geblieben.Vonhieraus fährtder Jubilarnoch immermit seinem
Quad in seine Reben, die sein größtes Hobby sind und die er
noch immer selbst bearbeiten kann. Im Garten ist er ebenfalls
noch sehr aktiv, wo ihm seine Frau hilft, mit der er schon Dia-
mantene Hochzeit feiern konnte.
Aus dieser Ehe sind vier Kinder geboren worden, die ihrerseits
für vier Enkel sorgten und zu denen auch drei Urenkel gehören.
Die Urenkel hören gerne zu, wenn Fritz Demmler von früher er-
zählt, kann er sich doch noch an alles sehr gut erinnern, und hat
Interessantes zu berichten. Da ist der Bergrutsch ein hörenswer-
tes Thema, als das Beckebürgli vor einigen Jahrzehnten nach
nicht enden wollenden Regenfällen ins Rutschen kam und die
Scheune des Nachbarn zusammen drückte.Auch hat er an das
Haus in der Burgstraße zwei, ein Fachwerkhaus angebaut, so
dasseinZierstückanderEckezurLangstraßeentstand.DieseAr-
beit sieht man, während die viel wichtigere Arbeit von Fritz
Demmler im Verborgenen bleibt, nämlich die im Ganzen
„neuen“Nimburg–seies jetzt IndustriegebietoderWohnareal-
von ihm alle selbstverlegten Wasser- und Abwasserleitungen.
Stets hat ihm seine Kraft geholfen auch bei seinem Hobby, dem
Tenorhorn spielen. Von 1946–1984 spielte er im Musikverein
Nimburg-Bottingen, auch dann, als der Verein nur noch sechs
Musiker zählte und Fritz Demmler erfolgreich dafür kämpfte,
dass der Verein sich nicht auflöste. Für diese Aktivität dankte
dem Jubilar auch Bürgermeister Heinz -Rudolf Hagenacker, der
sich mit den Glückwünschen der Gemeinde in eine große Schar
von Gratulanten eingeordnet hatte.

Von Jahr zu Jahr scheint das Serenadenkonzert des Kulturver-
einsTeningenaufderBurgLandeck immerbeliebterzuwerden.
Diesmal bereits zum achten Male von Manfred Scherble mit
dem Burgverein organisiert, war kaum mehr ein Parkplatz in
Landeck zu finden. Zahlreiche Konzertbesucher hatten sich auf
dem Parkplatz am Landecker Bürgerhaus eingefunden, um sich
am Sonntag, 7. August, bei herrlichem Wetter ein außerge-
wöhnliches Open-Air-Konzert mit dem Trio „Chotsch“ aus Frei-
burg zu gönnen.

Wieder ist es Scherble gelungen, eine musikalische Gruppe
zu finden, die abseits der ausgetretenen Pfade manchen im Pu-
blikum nach Erklärungen suchen ließ, was Klezmer-Musik ist.
Doch mit Anbeginn war das Rätsel schnell gelöst, unschwer er-
kennbar handelt es sich dabei um eine musikalische Ausdrucks-
weise nichtliturgischer jüdischer osteuropäischer weltlicher
Volksmusik. Vor allem gern gespielt zur Begleitung verschie-
densterLebenslagen,wieunteranderemHochzeitenundande-
ren Festen. Oft auch instrumental begleitet und verbunden mit
der einen oder anderen kleinen Geschichte, die nicht selten mit
einem gewissen schmunzelnden oder zumindest hintersinni-
gen Ausgang verbunden ist.

Tief verwurzelt in der Mentalität, melancholisch und voller
berstender Lebensfreude, muss man die Seele dafür haben.
Klezmer, Lieder und Geschichten, dafür steht das Trio
„Chotsch“. Kurzum - man muss es im Blut haben, wie zum Bei-
spielReinholdPriggeamKontrabass,RobertDietrichanderKla-
rinette und Moise Schmidt Gitarre, Gesang und Erzählung.

Für einen Großteil der Zuhörer offenbarte sich eine musika-
lischeStilrichtungundneueKlangwelt,die indieserFormselten
in der Region zu hören ist. Flotte Rhythmen, melancholische
Melodien und sanfte Balladen, dazwischen kleine Geschichten,
entfalteten die Seele und die Mentalität des osteuropäischen
Judentums.

Mitreißende und vergeistigte Klangelemente mit größter
Hingabe gespielt, gelang es den drei Vollblutmusikern im Nu,
dasPublikummentaleinzustimmen. Instrumentaleatemberau-
bende Fingerfertigkeit, der Gesang, der mit viel Emotionalität
und temperamentvollem Ausdruck und Mimik dargeboten
wurde, verfehlte seine Wirkung nicht.

Die Zuhörer waren begeistert und den Musikern merkte man
an, dass auch ihnen der Auftritt viel Spaß machte. Euphorischer
Beifall und die Einforderung nach Zugabe belohnten ein tolles
Konzerterlebnis.

Etwas traurig stimmte einen, dass das Konzert aus Versiche-
rungsgründen nicht auf dem Burghof stattfinden durfte und
die Ankündigung von Scherble, dass es für ihn das letzte Mal
war, solcheineVeranstaltungzuorganisieren.Bleibtnurzuhof-
fen, dass sich ein Nachfolger finden wird.

Fritz Demmler fährt mit 85 Jahren mit seinem Quad noch immer
in seine Reben, wie er Bürgermeister Hagenacker erklärt.

Die Zuhörer genossen die tolle Atmosphäre und waren be-
geistert.

b Im Großteil von Nimburg verlegte er die Leitungen

Fritz Demmler feierte den 85.

b Serenadenkonzert wird immer beliebter

Zum letzten Mal
von Manfred Scherble organisiert



24. August 2016 TENINGER NACHRICHTEN 21

Die Vorstandschaft des Männerchores möchte sich hiermit für
das gelungene Sommerfest am 29. Juli zum Start in die Sommer-
ferien bei allen Mitwirkenden und den Gästen sowie dem Orga-
Team nochmals ganz herzlich bedanken. Viele Aktive und ehe-
mals aktive Sänger mit ihren Lebenspartnern, viele passive Mit-
glieder und Freunde des Vereins waren gekommen, um
gemeinsam zu feiern und miteinander ins Gespräch zu kom-
men.

HeinzRinklin,ersterVorstanddesVereins,hatdieBegrüßung
und Danksagung übernommen und daran erinnert, dass das
Sommerfest in dieser Form nun schon zum fünften Mal stattfin-
detundauchdieDirigentinPetronellaRußer-Grüningebenfalls
schon seit fünf Jahren den Chor leitet und sie in dieser Zeit auch
wichtige künstlerische Impulse umsetzen konnte. Der Chor sei
nun hervorragend aufgestellt, sodass er positiv in die Zukunft
blickenkann.HeinzRinklinhatdaranerinnert,dassdas150-jäh-
rige Jubiläum des Chores im Jahr 2020 schon allmählich in den
Fokus rückt und eine besondere Herausforderung werden dürf-
te. Ein besonderer Dank gilt dem zweiten Vorstand Patric Kap-
pes mit seiner Familie, die den ganzen Abend die Gäste mit
einem außergewöhnlichen Büfett kulinarisch verwöhnt haben.
Salat- und Dessert-Variationen der unterschiedlichsten Art, ein

Begrüßung durch den 1. Vorstand Heinz Rinklin.

Stimmungsvoller Ausklang des MGV-Sommerfestes 2016.

reichhaltiges Kuchen-Angebot selbstgemachter Kuchen und
Torten, die alle Wünsche erfüllten, zeugen von der besonderen
Koch- und Backkunst der Sänger-Frauen. Rezepte und Erfah-
rungen wurden gerne ausgetauscht und weitergegeben.

In einem angenehm gestalteten Ambiente wurde bis tief in
die laue Sommernacht hinein gefeiert, gesungen und gelacht,
ein schöner Abend, der allen in bester Erinnerung bleiben wird.

Weitere Informationen über den Verein und Bilder der letz-
ten Auftritte finden sich unter: www.maennerchor-heim-
bach.de.

Die erste Probe nach den Ferien findet statt am Donnerstag,
1. September, um 18.45 Uhr für das Ensemble Courage und um
20 Uhr für den Gesamtchor. Interessierte Sänger und Unterstüt-
zer zur Verjüngung und Stärkung des Teams sind jederzeit herz-
lich eingeladen und willkommen.

Rückblick zum MGV-Sommerfest –
erste Probe am 1. September
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Die Kronenbrauerei Offenburg wird den Sportverein Heimbach
auchdienächstenJahremit ihrenProduktenbeliefern.Die faire
Partnerschaftbesteht schonseit Jahrzehnten.Daderzuletztge-
schlossene Vertrag zum 1. Juni 2016 abgelaufen war, wurde die
Vereinbarung um weitere zehn Jahre verlängert. Der SVH freut
sich auf eine weitere harmonische Zusammenarbeit.

43 Jahre – bis zu seiner Rente – arbeitete Erich Zängle im Tenin-
ger Aluminiumwerk Tscheulin, am Ende als Chef der Musterab-
teilung. Angefangen hatte er in dieser Firma an der Rollen-
schneidmaschine als einfacher Arbeiter. Dabei hatte der gebür-
tige Bottinger Schuhmacher gelernt, anfangs im schwäbischen
„Ausland“ in Möhringen bei Tuttlingen, dann die Lehre aber
fertiggemacht „mit Bravour“ bei einem Schuhmacher in Eich-
stetten.

Es waren unruhige Zeiten seit 1931, wo er am 14. August als
ältestes von sieben Kindern in Bottingen geboren worden war
und ein Jahr in Nimburg in die Schule ging, bevor er dann mit
der ganzen Familie nach Möhringen gehen musste. Dann zog
man wieder nach Bottingen, wo der Jubilar nach abgeschlosse-
ner Schusterlehre aber nur im Aluminiumwerk Tscheulin Arbeit
fand.Erhatte inBottingeneineFraugefunden,mitdernochdie
Goldene Hochzeit feiern konnte und mit der er zusammen zwei
Kinder großzog, die ihrerseits für fünf Enkel sorgten.

Die Unruhe im ersten Teil des Lebens von Erich Zängle, der
schoninderRichard-Wagner-Straße7wohnt, seitdiesesTscheu-
lin-Haus in den 50er Jahren gebaut wurde, scheint sich jetzt po-
sitiv auszuwirken: Er macht den ganzen Haushalt selbst und er
kochtauchsehrvielfältig–badischundschwäbisch.Underkann
noch sehr genau von diesen lebhaften Zeiten erzählen, wie Bür-
germeisterstellvertreter Fritz Schlotter feststellte, der die
Glückwünsche der Gemeinde überbrachte.

Erich Zängle erhält die Ehrengabe der Gemeinde zu seinem
80. Geburtstag von Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter.

Vertriebsleiter der Brauerei Markus Müller (links) und erster
Vorsitzender des SVH, Bruno Trenkle.

Das Badische Rote Kreuz sucht dringend Unterkünfte für
Freiwillige aus Lateinamerika, die im Oktober 2016 nach
Deutschland kommen. Jeder, der als Gastfamilie einen Frei-
willigen aufnehmen möchte, meldet sich bitte. Für die Dauer
des Aufenthalts gibt es eine Aufwandentschädigung. Ebenso
willkommen sind Mietangebote für Zimmer ohne Familien-
anschluss und WG-Zimmer.

Über das Programm „weltwärts“ ermöglicht das Badische
Rote Kreuz 30 jungen Menschen aus Chile und Mexiko für ein
Jahr einen Freiwilligendienst in sozialen Einrichtungen in Frei-
burg. Die jungen Frauen und Männer sind zwischen 19 und 28
Jahren alt. Informationen bei Sonja Gordillo, E-Mail: son-
ja.gordillo@drk-baden.de, Telefon 0761 / 88336-135 und unter:
http://drk-baden-freiwilligendienste.de.

b Sportverein Heimbach (SVH)

Vertragspartner bleibt

b Schuster verkaufte Aluminiumprodukte

Erich Zängle feierte 85. Geburtstag

b DRK-Landesverband Badisches Rotes Kreuz

Gastfamilien für Freiwillige gesucht

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:

Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   

Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2

Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße

Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Urlaub im Pfarramt: Das Pfarramt ist bis einschließlich 26. Au-
gust geschlossen!

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 28.8., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer i.R. Schmidt).

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 28.8., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 30.8., 18
Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
In den Ferien finden keine Sprechzeiten statt.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 26.8., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826. So., 28.8., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit
Pfarrer i.R. Heicke.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Das Pfarrbüro ist wegen Urlaub von Frau Erb ab dem 25.8. bis
einschließlich 14.9. geschlossen.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sa., 27.8., 10.30 Uhr: Trauung von Sebastian und Mirjam Kenk
aus Teningen. So., 28.8., 10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in
der Bergkirche (Pfarrer Halberstadt). Während der Sommerfe-
rien findet kein Kindergottesdienst statt. Bis 31. August
sindwegenderFerienkeineVeranstaltungenimGemein-
dehaus.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,25.8., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Pfarrer Striet). Fr., 26.8., St. Gallus, 9 Uhr: „Sturzpräven-

tion“ Kurs im GH (Krankenpflegeverein); 18 Uhr: Rosenkranz-
andacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet). So., 28.8., St. Gal-
lus, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet). Di., 30.8., St. Gallus,
16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei geöffnet. Do., 1.9.,
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Rochlitz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 28.8. bis 2.9.:
So., 28.8., 11 Uhr: Gottesdienst. Di., 30.8., 19.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Fr., 2.9., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Die Gemeinde Köndringen freut sich über die Einladung in die
Neuapostolische Kirche Herbolzheim, Steigstraße/Ecke Hofe-
straße zum Wochengottesdienst am Mittwoch, 24.8., um 20
Uhr.
Am Sonntag, 28.8., um 9.30 Uhr ist der Gottesdienst in der Ge-
meinde Emmendingen, Roethestraße.
Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Informatio-
nen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


